
 Das Radix-Glas bis unter die 
Verengung mit Wasser füllen.

  Z: Die Zwiebel vorsichtig ins Glas 
setzen (evt. mit Hilfe eines 
kleinen Löffels) und Wasser 
nachfüllen, bis die Wurzelan- 
sätze knapp erreicht werden.

W: Das Wurzelgemüse mit der 
Spitze nach unten so ins Glas 
setzen, dass ein Stück davon  
ins Wasser ragt (sonst können 
sich keine Wurzeln bilden). 
Oben an der flachen Schnitt- 
fläche werden später die neuen 
Blätter wachsen.

 Nach wenigen Tagen bilden 
sich erste Wurzeltriebe.  
Der Blatt-/Blütentrieb wird 
später zu wachsen beginnen.

  Z: Falls sich das Wasser trüben 
sollte, kann es gewechselt 
werden. Sobald die Wurzeln 
ca. zwei Zentimeter lang sind, 
kann etwas Wasser abge- 
gossen werden, damit die 
Zwiebel nicht zu faulen beginnt. 
Die Wurzelspitzen sollten ins 
Wasser ragen.

W: Das Wurzelgemüse darf ins 
Wasser ragen.

 Eine Zugabe von Dünger ist  
nicht notwendig. Falls sich Algen 
bilden, sollte das Wasser 
gewechselt werden.

  Z: Falls viel Wasser verdunstet, kann 
gelegentlich etwas nachgefüllt 
werden (ungefähr bis zwei Zenti- 
meter unter die Zwiebel).  
Je nach Raumtemperatur dauert 
es bis zur Blüte ein bis zwei 
Monate. 

W: Das Wurzelgemüse darf ins 
Wasser ragen. Je mehr Blätter 
die Pflanze bildet, desto mehr 
Wasser benötigt sie. In diesem 
Fall regelmässig Wasser  
nachgiessen. Sie ist bis zu drei 
Monate haltbar.

Hinweise zum Anziehen von Blumen und Gemüse 
 im Radix-Glas Klein

Illustration: Anziehen einer Hyazinthe und einer Rande.   Zwiebel: Hyazinthe, Tulpe, Narzisse, Gladiole, Knoblauch, Gemüsezwiebel    Wurzelgemüse: Rande, Karotte, Peterliwurz, Pastinake usw. © GLASLABOR



  Z: Narzissen, Hyazinthen und Tulpen sind zwischen September und Dezember im Gartenfachhandel sowie  
den meisten Einkaufsläden erhältlich. Damit diese eine Blüte bilden können, müssen sie vor der Anzucht zur 
Kältebehandlung mindestens vier (besser acht) Wochen kühl bei ca. 10°C trocken und dunkel gelagert 
werden (z. B. im kühlen Keller, Weinkühlschrank oder Kühlschrank). Wird eine Zwiebel mitgeliefert, ist diese 
Behandlung nicht nötig (sofern Sie keine anderen Hinweise erhalten). 

 Gladiolen sind im Frühling im Gartenfachhandel sowie den meisten Einkaufsläden erhältlich. Diese können 
ohne Vorbehandlung im Radix-Glas angezogen werden: Dazu wird die Zwiebel mit den kleinen Noppen  
nach unten ins Glas gesetzt.

W: Wurzelgemüse sind je nach Sorte ab Mitte August bis Oktober den ganzen Winter über bis spät ins Frühjahr 
erhältlich. Das Anziehen gelingt nur mit frischem Gemüse, welches gekühlt gelagert wurde.  
Die Knolle/Wurzel muss sich hart anfühlen und der Blattansatz darf nicht zu tief abgeschnitten sein.  
Verwenden Sie ausschliesslich Bio-Gemüse.

 Zur Reinigung empfiehlt es sich, das Radix-Glas über Nacht in Essig einwirken zu lassen und anschliessend  
mit einer Flaschenbürste zu reinigen.

 Mit etwas Experimentierfreude lassen sich noch viele weitere Blumen- und Gemüsezwiebeln, -knollen und 
dergleichen anziehen. Die Erfahrungen aus mehreren Jahren Versuchsreihen sind nun zusammengefasst:  
In der Broschüre Radix finden Sie für 33 Pflanzen spezifische Hinweise zu deren Anzucht im Radix-Glas.

 Die Broschüre Radix und weitere Glaslabor-Produkte finden Sie auf der Website: glaslabor.ch GLASLABOR


